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Insgesamt 154
Stoffart

Wassergefährdungsklasse

Insgesamt 154
Stoffart

Insgesamt 39,7
Stoffart

Insgesamt 6,1
Stoffart

Wassergefährdungsklasse

nicht wiedergewonnene Menge in m³
3,8 2,3 2,6 2,8 0,2 - - 1,8 0,5

freigesetzte Menge in m³
16,6 15,5 13,2 10,5 0,2 - - 3,3 3,4

Anzahl der Unfälle
131 32 19 15 1 - - 10 12

2. Unfallfolgen bei Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen 2017 nach Stoffart und
    Wassergefährdungsklasse

39,7 33,5 148 6,1 69

1. Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen 2017 nach Stoffart, Wassergefährdungsklasse 
    und freigesetzter Menge



Insgesamt 19 52 22 135 14 12 7 13 41
Stoffart

Wassergefähr-
  dungsklasse

Insgesamt 7 147 121 322,4 120 311,9 55 - - 24 -
Stoffart

Wassergefähr-
  dungsklasse

107

3. Getroffene Sofortmaßnahmen bei Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen 2017
    nach der Stoffart und Wassergefährdungsklassen

4. Getroffene Folgemaßnahmen bei Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen 2017
    nach der Stoffart und Wassergefährdungsklassen



Insgesamt 22
Art der Anlage

Stoffart

Wassergefährdungsklasse

Insgesamt 132
Art des Beförderungsmittels

Beschädigte Umschließung

Stoffart

Wassergefährdungsklasse

5. Unfälle beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 2017 nach Art der Anlage, Stoffart,
   Wassergefährdungsklasse und freigesetzter Menge

6. Unfälle bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe 2017 nach Art des 
    Beförderungsmittels, Stoffart, Wassergefährdungsklasse und freigesetzter Menge

10

66,9 17,4 129 593,613,8

22,3 19,7 19 2,5
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Wassergefährdungsklasse

1 -

0,0

1

freigesetzte Menge in m³
11,7- - 5,7-

-0,0-

2

- 22
Anzahl der Unfälle

17--  -- 1

7. Betroffene Gebiete durch Unfälle beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 2017

- 0,0-0,0- -

Anzahl der Unfälle
19 109--

nicht wiedergewonnene Menge in m³
0,0 3,5

 - 0,3 21,6
freigesetzte Menge in m³

- - 0,3

0,0 0,0

8. Betroffene Gebiete durch Unfälle bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe 2017

-

-

-



Insgesamt  22
Art der Anlage

Stoffart

Insgesamt 132

Art des Beförderungsmittels

Beschädigte Umschließung

Stoffart

14 1 - 4 559 63

10. Hauptursachen der Unfälle bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe 2017
      nach Art des Beförderungsmittels und Stoffart

9. Hauptursachen der Unfälle beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 2017
    nach Art der Anlage und Stoffart 

10 54- 37 -
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Stoffart
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Stoffart

Insgesamt 2,5 0,5 0,0 0,3 2,3 0,2 - - - -
Stoffart

Wassergefährdungsklasse

freigesetzte Menge in m³

nicht wiedergewonnene Menge in m³

Anzahl der Unfälle

11. Unfallfolgen beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 2017 nach Art der Anlage,
      Stoffart und Wassergefährdungsklasse



Insgesamt 132 119 23 12 6 - - - 9 12
Art des Beförderungsmittels

Beschädigte Umschließung

Stoffart

Insgesamt 17,4 10,3 13,0 4,7 1,3 - - - 3,3 3,4
Art des Beförderungsmittels

Beschädigte Umschließung

Stoffart

Insgesamt 3,6 3,3 2,3 2,3 0,5 - - - 1,8 0,5
Art des Beförderungsmittels

Beschädigte Umschließung

Stoffart

Wassergefährdungsklasse

nicht wiedergewonnene Menge in m³

freigesetzte Menge in m³

Anzahl der Unfälle

12. Unfallfolgen bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe 2017 nach Art des 
      Beförderungsmittels, beschädigter Umschließung, Stoffart und Wassergefährdungsklasse



Insgesamt 22 2 16 15 10 15 7 1 5 5 9
Art der Anlage 

Stoffart

Insgesamt 132 17 36 92 12 120 7 11 2 8 32
Art des Beförde-
  rungsmittels

Beschädigte Um-
  schließung

Stoffart

13. Getroffene Sofortmaßnahmen bei Unfällen beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
      2017 nach Art der Anlage und Stoffart

14. Getroffene Sofortmaßnahmen bei Unfällen bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe 
      2017 nach Art des Beförderungsmittels, beschädigter Umschließung und Stoffart



Insgesamt 22 3 19 17 109,4 16 103,4 1 6
Art der Anlage

Stoffart

Insgesamt 132 4 128 104 213,0 104 208,5 54 18
Art des Beförde-
  rungsmittels

Beschädigte Um-
  schließung

Stoffart

15. Getroffene Folgemaßnahmen bei Unfällen beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
       2017 nach Art der Anlage und Stoffart

16. Getroffene Folgemaßnahmen bei Unfällen bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe 
      2017 nach Art des Beförderungsmittels, beschädigter Umschließung und Stoffart



Abb. 1  Freigesetzte Menge1) 2) durch Unfälle beim Umgang mit wassergefährdenden
             Stoffen in Sachsen 2017 nach Unfallfolgen 

Abb. 2  Freigesetzte Menge1) durch Unfälle bei der Beförderung wassergefährdender
             Stoffe in Sachsen 2017 nach Unfallfolgen 



Abb. 3  Freigesetzte und wiedergewonnene Mengen bei Unfällen mit wassergefährdenden 
             Stoffen 2007 bis 2017

Abb. 4  Unfälle bei der Beförderung und im Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 2007 bis 2017



Abb. 5  Anzahl der Unfälle beim Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 2007 bis 2017 nach 
             Wassergefährdungsklassen

Abb. 6  Anzahl der Unfälle bei der Beförderung mit wassergefährdenden Stoffen 2007 bis 2017 nach 
             Wassergefährdungsklassen
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wassergefährdenden Stoffen 2017
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 Anlagen

-

Funktionseinheiten, die auch nur eine dieser Einrichtungen 
gemeinsam haben, bilden eine Anlage.

 Lagern  

 

 Abfüllen  
 

 Umschlagen

 

 Herstellen
Behandeln

Verwenden

Ausnutzung ihrer Eigenschaften.

Rohrleitungsanlagen

-
 

 
 

-

 Risikogebiete  
 

 Unterirdische Anlagen sind Anlagen, bei denen zu-
mindest ein Anlagenteil unterirdisch ist; unterirdisch sind 

stehen, eingebettet sind. Alle anderen Anlagen sind  
oberirdisch; oberirdisch sind insbesondere auch Anlagen, 

-

-

 Wiederkehrend prüfpflichtig sind Anlagen, die regel-
-

 Heizölverbraucheranlagen sind Lageranlagen und im  
 

 
 

Tankstellen -

 Biogasanlagen sind 

 

stehen, 

 
 

  JGS-Anlagen
anlagen -

im Sinne des § 

– Jauche im Sinne des § 
gesetzes, 
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-

-

Silagesickersaft

 
anfallen kann.
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Erhebung der Unfälle bei der Beförderung  
wassergefährdender Stoffe 2017
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 Risikogebiete  
 

 

-
schaftsmaschinen

 Bei der Gefäßbatterie handelt es sich um eine Einheit  
Elemente genannt  
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